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Großes Goldenes Ehrenzeichen für Wolfgang Ambros

LH Mikl-Leitner: „Sie haben Musikgeschichte geschrieben und ein
Stück österreichische Identität geprägt“

Wolfgang Ambros, einer der prägendsten Musiker des Landes, wurde am heutigen
Dienstag im Millenniumssaal im Landhaus St. Pölten mit dem „Großen Goldenen
Ehrenzeichen für Verdienste um das Bundesland Niederösterreich“
ausgezeichnet. Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner würdigte das
außergewöhnliche Lebenswerk des Künstlers und seine enge Verbundenheit mit
Niederösterreich.

„Es ist eine besondere Ausnahme und große Freude, einen Künstler auszeichnen
zu dürfen, der mich schon seit meiner Jugend begleitet“, sagte die
Landeshauptfrau und betonte: „Mit Ihrer Stimme, Ihren Texten und Ihrer Haltung
prägen Sie Generationen und berühren die Menschen im Geist, im Herzen und in
der Seele.“ Ambros habe mit seinen Liedern „Evergreens geschaffen, die weit über
Generationen hinweg wirken“, so Mikl-Leitner. Seine Werke würden „tief aus dem
Leben schreiben“ und Themen ansprechen, die alle Menschen bewegen. „Sie
haben nicht nur Musikgeschichte geschrieben, sondern ein Stück österreichische
Identität geprägt“, unterstrich die Landeshauptfrau.

Besonders hob sie auch die enge Verbindung des Künstlers zu Niederösterreich
hervor: Ambros wuchs in Wolfsgraben auf, lebte lange in Pressbaum und trat im
ganzen Bundesland unzählige Male auf. „Wo Sie auftreten, sind die Menschen
begeistert. Sie spüren Ihre Bodenständigkeit, Ihr Gespür für das Wesentliche und
Ihre Nähe zu den Menschen“, sagte Mikl-Leitner und ergänzte: „Menschen wollen
Originale, keine Kopien. Wo Wolfgang Ambros draufsteht, ist Wolfgang Ambros
drinnen. Unverfälscht, menschlich und echt.“

Als Mitglied von „Austria 3“ habe Ambros gemeinsam mit Rainhard Fendrich und
Georg Danzer Musikgeschichte geschrieben. Darüber hinaus zeichne ihn eine
beeindruckende künstlerische Vielfalt aus – von Rock-Opern wie dem „Watzmann“
über Hörspiele bis hin zu Kooperationen mit Künstlerinnen und Künstlern wie
Christina Stürmer.

Trotz körperlicher Herausforderungen stehe Ambros weiterhin auf der Bühne und
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begeistere sein Publikum. „Sie zeigen eindrucksvoll, was mit Willenskraft möglich
ist, und sind damit ein Mutmacher für viele Menschen“, betonte die
Landeshauptfrau. Neben seinem künstlerischen Wirken würdigte sie auch sein
soziales Engagement: „Wolfgang Ambros hat den Menschen viel gegeben und gibt
den Menschen viel – künstlerisch wie menschlich.“ Mit der Verleihung des Großen
Goldenen Ehrenzeichens würdige das Land Niederösterreich „ein
außergewöhnliches Lebenswerk, große musikalische Leistungen und die tiefe
Verbundenheit mit unserem Bundesland“, so Mikl-Leitner abschließend.

In seinen Dankesworten zeigte sich Wolfgang Ambros sichtlich bewegt über die
Auszeichnung und die langjährige Verbundenheit mit Niederösterreich: „Heute
schließt sich ein Kreis für mich. Heute ist es so weit, dass ich von meinem
ureigensten Heimatland, dem Bundesland Niederösterreich, diese Auszeichnung
bekomme. Ich danke der Landeshauptfrau und kann gar nicht in Worte fassen, wie
sehr ich mich freue.“

Uta und Wolfgang Ambros mit Landeshauptfrau
Johanna Mikl-Leitner bei der
Ehrenzeichenverleihung im Landhaus.
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Weitere Bilder

Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner im
Gespräch mit Wolfgang Ambros und Christina
Stürmer.

© NLK Filzwieser

Niederösterreichische Landeskorrespondenz

Presseinformation

Amt der Niederösterreichischen Landesregierung
Landesamtsdirektion/Öffentlichkeitsarbeit
www.noe.gv.at/presse

Philipp Hebenstreit
E-Mail: presse@noel.gv.at

http://www.noe.gv.at/presse
mailto:presse@noel.gv.at

	Großes Goldenes Ehrenzeichen für Wolfgang Ambros
	LH Mikl-Leitner: „Sie haben Musikgeschichte geschrieben und ein Stück österreichische Identität geprägt“
	Weitere Bilder



